
Von Horst vorn Hofe

MEINERZHAGEN o Rund 2,5
Miffionen Euro wird die
Meinerzhagener Baugesell
schaft (MBG) in diesem Jahr
für Erhaltung und Moderni
sierung ihres Mietwohnungs
bestandes in der Volmestadt
aufwenden. Darüber infor
mierte in einem Gespräch
mit der MZ Geschäftsführer
Olive Drenkard. In großem
Stil aktiv ist man aüch im
Neubaubereich, wobei ~ um
zwei ganz besondere Objekte
im Innenstadtbereich geht.

Nach längerer, durch den
strengen Winter bedingter
Zwangspause geht es in die
sen Tagen unter Hochdruck
weiter an der Baustelle am
Prumbomweg. Hier wird die
mit einem Investitionsvolu
men on rund 3,7 Millionen
EurQj bsläng größte Einzel
baumaßnahme der MBG rea
lisiert: Ein bis zu vierge
schossiger Neubau wird opti
male Möglichkeiten für se
nioren- und behindertenge
rechtes Wohnens bieten.

Neben 21 Wohnungen, die
vornehmlich für Senioren g~
dacht sind, werden in das
Haus auch verschiedene me
dizinische und pflegerische
Betreuungsangebote inte
griert. Auch das Soziale Bin
gerzentrurn „Mittendrin“

bessere Voraussetzungen für
seine Arbeit vorfinden.

~Die Nachfrage nach den
Wohnungen ist sehr groß.
Wir werden in Kürze in die
konkrete Vermietungsphase
einsteigen und uns dieser-
halb in Verbindung mit den
Interessenten setzen“, kün
digt ~renkard an. Bis April
2012 soll das Bauvorhaben

Das zweite große, Neubau-
projekt soll voraussichtlich
Mitte das Jahres an der Vol
mestraße 2b in Angriff ge
nommen werden. Mft einem
geschätzten Investitionsauf
wand von rund 1,9 Millionen
Euro ist auf dem ehemaligen
Gelände der ~ruckerei Groll
die Errichtung eines vierge
schossigen modernen Wohn-

chen sechs Wohneinheiten
gibt es auf zwei Etagen auch
Räume eine gewerbliche
oder anderweitige Nutzung.
Die MBG hat sich (wie schon
am Donnerstag berichtet) im
Rahmen eines Ausschrei
bungsverfahrens darum be
worben, hier die neue Poli
zeiwache unterzubringen.

Mit einem Investitionsauf

Sanierung weiterer Wohnun
gen im Bereich der ~ränker
kampstraße in diesem Jahr
den Schwerpunkt im Bereich
des Er.haltungs- und Moder
nisierungs-Programms. Be
ginn war hier 2009 mit den
ersten neun Häusern und
insgesamt ~ Wohnungen.
Fortgesetzt wird dies jetzt
mit den Hausnummern 36
bis 46: Sechs Häuser mit 45
Wohnungen. „Damit werden
wir dann den kompletten tal-
seifigen Be
reich der
Dränker
kampstraße
saniert ha
ben“, so
Drenlcard. Er
neuert wer
den Fassaden,
Fenster, Dä
cher, Heizun
gen, Elek
troinstallation
und Treppen
häuser. Auch
die alten Bal
kone werden
durch schönere neue ersetzt.

Im Rahmen einer Mieter-
versammlung am kommen
den Dienstag in der Stadthal
le werden die Betroffenen
über alle Einzelheiten infor
miert. Start soll im April
sein.

Um künftig Heizkosten ein-

stanz der MBG verschiede
Maßnahmen durchgeffib
so unter anderem mit ru
250 000 Euro die Dämmu
von Kellergeschossdecken
Bereich des Hohschlader
Löher Weges.

Vom insgesamt wiec
stattlichen Investitionsvo
men profitiert nach Einsch
zung Drenkards auch d
heimische Bauhandwerk.

Intensiviert wird in diesc
Jahr auch die weitere V~

marktung von Baugrundsl
cken im Neubaugebiet We
siepen. Mit bislang verkai
ten fünf Grundstücken ist E
guter Anfang gemacht.„L
Nachfrage nach Baugr
stücken hat zuletzt spürt
angezogen“, hofft Drenka
für den weiteren Verlauf d

Bau~ien, sanieren und modernisieren
Meinerzhagener BaugeseIIsc.haft investiert 2~i 1 weitere rund 2,5 Millionern Euro in die Verbe-sserung der

Ge.bäude_substtan~ ihrer Mietwohnungen. Zwei große Neubauvorhaben stehen an. Auch WerI~siepen kommt voran
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Am Prumbomweg gehfes gerade nach längerer Winterpause weiter. Bis April 2012 soll der
neue senioren- und behindertengerechte Komplex bezugsfertig sein. • Fotos: Schröder
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An der E)ränkerkampstra~e werden weite
Gebäude energetisch saniert.


